
Familienfreundliches Freibad Poppenhausen aufgewertet 
Kleinkind-Spielanlage und Sitztisch-Gruppe übergeben 
Förderung aus Landesprogramm Regionalbudget 2023 

 

Die Gestaltung einer Begegnungsstätte für junge Familien im Freibad 
Poppenhausen (Wasserkuppe) war für Bürgermeister Manfred Helfrich die 
Motivation, einen Förderantrag über den Verein Natur- und Lebensraum Rhön 
beim Land Hessen für eine Zuwendung aus dem Regionalbudget 2023 zu stellen. 
Das Projekt lautete: „Beschaffung und Installation einer Kleinkind-Spielanlage 
sowie einer Bank-Tisch-Anlage neben dem Kinderplanschbecken“ im örtlichen 
Freibad. 
Die Luftkurortgemeinde Poppenhausen (Wasserkuppe) ist eine aktive und 

lebendige Natursportgemeinde mitten im Biosphärenreservat Rhön mit ca. 2700 

Einwohnern. Ein Baustein des Freizeitangebots für Einheimische und Gäste der 

Tourismusgemeinde ist das Freischwimmbad in der Sport- und Freizeitanlage 

Lüttergrund. 

Im Freibad gibt es u.a. ein Schwimmbecken mit kleiner Wasserrutsche und eine 
Liegewiese mit einem dort angeordneten Planschbecken für Kleinkinder. Neben 
einem sog. „Hoppel-Max“ war dort seither kein weiteres Spielgerät vorhanden. 
Am Kinderplanschbecken treffen sich gerne die jungen Familien, um mit ihren 
Kleinkindern zu planschen und zu spielen sowie sich zu begegnen und 
auszutauschen. Es handelt sich sozusagen um einen interaktiven Treffpunkt der 
jungen Familien mit ihren Kindern. Um diese Örtlichkeit, diesen Treffpunkt 
attraktiver zu gestalten und aufzuwerten sollte neben dem Planschbecken ein 
weiteres Spielangebot entstehen.  
Nachdem im Frühsommer der Förderbescheid nach entsprechender Prüfung des 
Projektantrags einging, war die Freude groß. Die Spielelemente wurden 
unmittelbar bestellt, Ende Juli geliefert und vom Bauhof-Team aufgebaut. Die 
Elemente bestehen aus einer kleinen Spielanlage für Kleinkinder 
(Kletteraufgang, Podest, Brücke, überdachtes Podest und Rutsche). Daneben 
wurde eine Tisch-Bank Kombination für Kleinkinder angeordnet.  
So entstand für junge Familien mit Kleinkindern in dem durch den vorhandenen 
Baumbestand sonnengeschützten Bereich auf dem Freigelände des 
Freischwimmbades eine Begegnungs-, Spiel- und Erlebniszone abseits des 
sonstigen Freibad-Trubels, die zeitgerecht zu Beginn der zweiten Hochsommer-
Phase in Betreib genommen werden konnte. 
Von den Gesamtkosten der Spielelemente in Höhe von 7.610,-€ übernimmt das 
Land Hessen einen hohen Anteil von 80 %. 
Damit wurde der Treffpunkt für Familien am Planschbecken des Freibades 
deutlich aufgewertet, freuen sich der Bürgermeister und die gemeindlichen 
Gremien.+++(M.H.)  
 

Fotos Gemeinde:  

Die Kleinkind-Spielanlage mit Sitz-/Tischkombination am Planschbecken. Im Hintergrund das 

Schwimmbecken des Freibades im Lüttergrund 


